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Autosuggestion
(Auf dem Heimweg vom Salon

Schicksal eines
Ausland Eidgenossen

Vor einem Vierteljahrhundert war Herr
Schmid in die USA ausgewandert und
dort - seine bemerkenswerteste
Errungenschaft - zum Mr. Smith geworden.
In der Fabrik, wo er als Chefmechaniker
arbeitete, war er geschätzt, er hatte Frau
und Kind und ein nettes Häuschen im
Rasen, und jedes Jahr stellte er in seine

Garage das Automobil von zwei Jahren
vorher. Er besaß auch die Television, und
somit alles, um glücklich und zufrieden
zu leben, doch besaß er nicht mehr als
sein Bruder Schmid in der Schweiz, der

ebenfalls den Beruf eines Chefmechanikers

ausübte. Herr Schmid/Schweiz aber,
ohne die Lebensverhältnisse in den Staaten

zu berücksichtigen, rechnete die Dollars,

die Herr Smith verdiente, zum
Banknotenkurs in Schweizer Franken um, und
so war Herr Smith bei seinen Nichten
und Neffen im Lauf der Jahre
unverdientermaßen zu einem reichen Onkel
aus Amerika geworden. Letztes Jahr
besuchte er seine alte Heimat. Er brachte
neben einem kartoffelsuppendicken
Akzent den Verwandten allerhand nützliche
Geschenke mit, nette Angebinde, wie man
gerne zugab, aber doch nicht Geschenke,
wie sie eines reichen Amerika-Onkels
würdig gewesen wären. Nun, dachten die

Nichten und Neffen, vielleicht läßt er
uns ein kleines Sümmchen zurück, wenn
er wieder abfährt. Allein, auch da wurden

ihre Hoffnungen bitter enttäuscht.
Mr. Smith lud wohl die Sippe noch zu
einem Abschiedsmahl ein, aber dabei blieb
es. Dann verließ er seine alte Heimat, in
der es ihm ohnehin nicht mehr so recht
wohl gewesen war, wie man ein Paar zu
enge Stiefel verläßt - mit Erleichterung.
In der Schweiz aber war er fortan nicht
mehr der reiche Onkel aus Amerika, auch
nicht der arme und noch weniger wie
es richtig gewesen wäre - der zu seinem
Leben eben genug besitzende - sondern,
wie das nun leider einmal in der menschlichen

Natur liegt - der geizige. Robl
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